
Heilpflanzen des Illertals: unsere wunderbare Heimat aus Sicht Ihres Apothekers

Einleitung

Sehr geehrte Gartenliebhaberinnen und Gartenliebhaber des Illertals,

als Apotheker mit einer Leidenschaft für die Heilkraft der Natur freue ich mich außerordentlich, 
Ihnen eine detaillierte Betrachtung der Heilpflanzen präsentieren zu können, die entlang der Ufer 
der Iller gedeihen. Das Illertal ist eine Region von außergewöhnlicher natürlicher Schönheit und 
biologischer Vielfalt, die eine Fülle von Pflanzen beherbergt, die seit Jahrhunderten für ihre 
medizinischen Eigenschaften geschätzt werden. In diesem umfassenden Aufsatz werden wir uns 
mit 20 dieser bemerkenswerten Pflanzen eingehend beschäftigen, ihre wertvollen Inhaltsstoffe im 
Detail betrachten und auch auf ihre bevorzugten Standorte und Anwendungen eingehen.

Erklärung typischer Inhaltsstoffgruppen und ihre Funktionen:

Ätherische Öle: Diese Öle haben oft einen angenehmen Duft und sind reich an Wirkstoffen. Sie 
können entzündungshemmend, antimikrobiell und beruhigend wirken.

Flavonoide: Diese sekundären Pflanzenstoffe haben antioxidative Eigenschaften und können 
entzündungshemmend, krampflösend und gefäßerweiternd wirken.

Gerbstoffe: Gerbstoffe haben eine adstringierende Wirkung, was bedeutet, dass sie die Haut oder 
Schleimhäute zusammenziehen können. Sie wirken häufig entzündungshemmend und blutstillend.

Bitterstoffe: Bitterstoffe regen die Produktion von Magen- und Gallensaft an und fördern so die 
Verdauung. Sie können auch entzündungshemmend und krampflösend wirken.

Schleimstoffe: Schleimstoffe bilden einen Schutzfilm auf den Schleimhäuten und lindern so 
Reizungen und Entzündungen. Sie haben auch eine beruhigende und schützende Wirkung auf die 
Haut.



1. Spitzwegerich (Plantago lanceolata)

Beschreibung: Der Spitzwegerich ist eine mehrjährige krautige Pflanze mit lanzettlichen Blättern 
und einer aufrechten Blütenähre. Er ist eine der bekanntesten Heilpflanzen und wird oft als 
Unkraut betrachtet, obwohl er viele medizinische Anwendungen hat.

Inhaltsstoffe: Spitzwegerich enthält Schleimstoffe, Flavonoide, Gerbstoffe und ätherische Öle. 
Diese Verbindungen verleihen ihm entzündungshemmende, schleimlösende und wundheilende 
Eigenschaften.

Standort: Der Spitzwegerich gedeiht besonders gut auf sonnigen Wiesen und an Wegrändern.

Anwendungen: Er wird traditionell bei Atemwegserkrankungen wie Husten, Bronchitis und 
Halsschmerzen eingesetzt. Äußerlich angewendet kann er auch zur Wundheilung verwendet 
werden.

2. Gänseblümchen (Bellis perennis)

Beschreibung: Das Gänseblümchen ist eine niedrig wachsende, mehrjährige Pflanze mit 
charakteristischen weißen Blüten und gelben Zentren. Es ist eine beliebte Zier- und Heilpflanze.

Inhaltsstoffe: Die Inhaltsstoffe von Gänseblümchen umfassen Flavonoide, Bitterstoffe, Gerbstoffe 
und ätherische Öle. Diese wirken entzündungshemmend, schmerzlindernd und wundheilend.

Standort: Gänseblümchen bevorzugt offene Standorte mit durchlässigem Boden und sind oft auf 
Wiesen und Rasenflächen zu finden.

Anwendungen: Es wird traditionell bei Hautproblemen wie Ekzemen, Verbrennungen und Wunden 
angewendet. Auch bei Verdauungsproblemen kann es unterstützend wirken.

3. Brennnessel (Urtica dioica)

Beschreibung: Die Brennnessel ist eine mehrjährige Pflanze mit grünen, gezackten Blättern und 
kleinen, unscheinbaren Blüten. Sie hat einen schlechten Ruf aufgrund ihrer brennenden Haare, 
aber sie ist eine äußerst nützliche Heilpflanze.

Inhaltsstoffe: Brennnesseln enthalten Flavonoide, Mineralstoffe wie Eisen und Kieselsäure sowie 
Vitamine. Diese Inhaltsstoffe wirken entzündungshemmend, harntreibend und blutreinigend.

Standort: Brennnesseln gedeihen besonders gut an sonnigen bis halbschattigen Standorten mit 
feuchtem, nährstoffreichem Boden.

Anwendungen: Sie wird traditionell zur Behandlung von Rheuma, Arthritis und 
Harnwegserkrankungen eingesetzt. Die Blätter können auch als Nahrungsmittel verwendet werden
und sind reich an Vitaminen und Mineralstoffen.



4. Schafgarbe (Achillea millefolium)

Beschreibung: Die Schafgarbe ist eine mehrjährige krautige Pflanze mit fein gefiederten Blättern 
und flachen, doldenförmigen Blütenständen. Sie ist in Europa, Asien und Nordamerika heimisch 
und wird seit langem für ihre medizinischen Eigenschaften geschätzt.

Inhaltsstoffe: Die Inhaltsstoffe der Schafgarbe umfassen ätherische Öle, Bitterstoffe, Flavonoide 
und Gerbstoffe. Diese Substanzen verleihen der Pflanze entzündungshemmende, krampflösende 
und blutstillende Eigenschaften.

Standort: Schafgarbe wächst bevorzugt an trockenen, sonnigen Standorten in Wiesen und auf 
Hängen.

Anwendungen: Sie wird traditionell zur Behandlung von Menstruationsbeschwerden, 
Verdauungsproblemen und Hautproblemen eingesetzt. Äußerlich angewendet kann sie auch zur 
Wundheilung verwendet werden. 

5. Beinwell (Symphytum officinale)

Beschreibung: Beinwell ist eine mehrjährige Pflanze mit großen, behaarten Blättern und 
glockenförmigen Blüten. Sie ist in Europa und Asien heimisch und wird seit langem in der 
Volksmedizin verwendet.

Inhaltsstoffe: Beinwell enthält Allantoin, Gerbstoffe, Schleimstoffe und Pyrrolizidinalkaloide. 
Allantoin fördert die Wundheilung, während die Gerbstoffe adstringierend wirken und die 
Schleimstoffe die Schleimhäute schützen.

Standort: Beinwell gedeiht gut an feuchten Standorten entlang von Bächen und Gräben.

Anwendungen: Er wird traditionell zur Behandlung von Prellungen, Verstauchungen und 
Knochenbrüchen eingesetzt. Aufgrund seiner entzündungshemmenden Eigenschaften kann er 
auch bei rheumatischen Beschwerden hilfreich sein.

6. Spitzahorn (Acer platanoides)

Beschreibung: Der Spitzahorn ist ein mittelgroßer Laubbaum mit charakteristisch gelbgrünen 
Blättern und geflügelten Samen. Er ist in Europa heimisch und wird oft als Zierpflanze angebaut.

Inhaltsstoffe: Die Rinde des Spitzahorns enthält Gerbstoffe, Bitterstoffe und Flavonoide. Diese 
Substanzen verleihen ihr adstringierende und entzündungshemmende Eigenschaften.

Standort: Spitzahornbäume sind typischerweise in Laub- und Mischwäldern sowie an Waldrändern
zu finden.

Anwendungen: Die Rinde wird traditionell zur Behandlung von Durchfall, Hautausschlägen und 
Hautentzündungen verwendet. Die Blätter können auch zur Herstellung von Tee verwendet 
werden, der beruhigend auf Magen-Darm-Beschwerden wirkt.



7. Gundermann (Glechoma hederacea)

Beschreibung: Gundermann ist eine kriechende, mehrjährige Pflanze mit runden Blättern und blau-
violetten Blüten. Sie ist in Europa, Asien und Nordamerika heimisch und wird oft als Bodendecker 
angebaut.

Inhaltsstoffe: Gundermann enthält ätherische Öle, Bitterstoffe, Gerbstoffe und Flavonoide. Diese 
Substanzen wirken entzündungshemmend, krampflösend und verdauungsfördernd.

Standort: Gundermann gedeiht gut in feuchten, halbschattigen Wäldern und an Bachufern.

Anwendungen: Er wird traditionell zur Behandlung von Atemwegserkrankungen wie Bronchitis und
Asthma verwendet. Äußerlich angewendet kann er auch zur Behandlung von Hauterkrankungen 
wie Ekzemen und Akne eingesetzt werden. 

8. Echter Baldrian (Valeriana officinalis)

Beschreibung: Echter Baldrian ist eine mehrjährige krautige Pflanze mit dicken, fleischigen Wurzeln
und duftenden, weißen bis rosafarbenen Blüten. Er ist in Europa und Asien heimisch und wird seit 
langem für seine beruhigenden Eigenschaften geschätzt.

Inhaltsstoffe: Die Wurzeln des echten Baldrians enthalten ätherische Öle, Valepotriate und 
Alkaloide. Diese Substanzen verleihen der Pflanze ihre beruhigende und entspannende Wirkung.

Standort: Echter Baldrian bevorzugt feuchte, nährstoffreiche Böden und halbschattige bis schattige 
Standorte.

Anwendungen: Er wird traditionell zur Behandlung von Schlafstörungen, Angstzuständen und 
nervöser Unruhe verwendet. Auch bei Menstruationsbeschwerden und Verdauungsproblemen 
kann er unterstützend wirken.

9. Schachtelhalm (Equisetum arvense)

Beschreibung: Schachtelhalm ist eine ausdauernde krautige Pflanze mit hohlen, segmentierten 
Stängeln und einem aufrechten, fruchtbaren Stängel, der im Frühjahr erscheint. Er ist in Eurasien, 
Nordafrika und Nordamerika verbreitet.

Inhaltsstoffe: Schachtelhalm enthält Kieselsäure, Flavonoide, Kalium und Mineralsalze. Diese 
Inhaltsstoffe wirken entzündungshemmend, harntreibend und stärkend auf Bindegewebe, Haut, 
Haare und Nägel.

Standort: Schachtelhalm gedeiht besonders gut an feuchten Standorten wie Ufern von Gewässern 
und sumpfigen Wiesen.

Anwendungen: Er wird traditionell zur Behandlung von Harnwegserkrankungen, Ödemen und 
Hauterkrankungen wie Ekzemen und Akne verwendet. Äußerlich angewendet kann er auch zur 
Festigung von Nägeln und Haaren eingesetzt werden.



10. Labkraut (Galium verum)

Beschreibung: Labkraut ist eine mehrjährige krautige Pflanze mit kleinen, sternförmigen, gelben 
Blüten und schmalen Blättern, die in quirligen Gruppen angeordnet sind. Es ist in Europa, Asien 
und Nordafrika heimisch und wird oft als Heilpflanze und Farbstoff verwendet.

Inhaltsstoffe: Labkraut enthält Gerbstoffe, Flavonoide, Schleimstoffe und Bitterstoffe. Diese 
Substanzen verleihen ihm adstringierende, entzündungshemmende und harntreibende 
Eigenschaften.

Standort: Labkraut wächst vor allem auf trockenen, nährstoffreichen Wiesen, Weiden und an 
Waldrändern.

Anwendungen: Es wird traditionell zur Behandlung von Nieren- und Blasenerkrankungen, Magen-
Darm-Beschwerden und Hautproblemen eingesetzt. Äußerlich angewendet kann es auch bei 
Wunden und Ekzemen helfen.

11. Frauenmantel (Alchemilla vulgaris)

Beschreibung: Frauenmantel ist eine mehrjährige krautige Pflanze mit gezackten, samtigen Blättern
und kleinen, grün-gelben Blüten. Sie ist in Europa, Asien und Nordamerika heimisch und wird seit 
langem für ihre heilenden Eigenschaften geschätzt.

Inhaltsstoffe: Frauenmantel enthält Gerbstoffe, Flavonoide und Bitterstoffe. Diese Substanzen 
verleihen ihm adstringierende, entzündungshemmende und wundheilende Eigenschaften.

Standort: Frauenmantel gedeiht gut an halbschattigen bis schattigen Standorten in feuchten 
Wäldern und auf feuchten Wiesen.

Anwendungen: Er wird traditionell zur Behandlung von Menstruationsbeschwerden, Durchfall, 
Magen-Darm-Beschwerden und Hautproblemen eingesetzt. Äußerlich angewendet kann er auch 
bei Wunden und Ekzemen helfen.

12. Beifuß (Artemisia vulgaris)

Beschreibung: Beifuß ist eine ausdauernde krautige Pflanze mit gefiederten, silbrig-grünen Blättern
und unscheinbaren, gelblich-grünen Blütenköpfen. Er ist in Europa, Asien und Nordamerika 
heimisch und wird seit langem als Heilpflanze verwendet.

Inhaltsstoffe: Beifuß enthält ätherische Öle, Bitterstoffe und Flavonoide. Diese Substanzen 
verleihen ihm entzündungshemmende, verdauungsfördernde und menstruationsfördernde 
Eigenschaften.

Standort: Beifuß wächst vor allem an sonnigen bis halbschattigen Standorten in trockenen 
Wäldern, auf Wiesen und an Straßenrändern.

Anwendungen: Er wird traditionell zur Behandlung von Verdauungsproblemen, 
Menstruationsbeschwerden, Krampfadern und Hämorrhoiden verwendet. Äußerlich angewendet 
kann er auch bei Hauterkrankungen wie Ekzemen und Neurodermitis helfen.



13. Johanniskraut (Hypericum perforatum)

Beschreibung: Johanniskraut ist eine ausdauernde krautige Pflanze mit schmalen, gegenständigen 
Blättern und leuchtend gelben Blüten, die charakteristische schwarze Drüsenpunkte haben. Es ist 
in Europa, Asien und Nordafrika heimisch und wird seit langem als Heilpflanze verwendet.

Inhaltsstoffe: Johanniskraut enthält Hypericin, Flavonoide, ätherische Öle und Gerbstoffe. Diese 
Substanzen verleihen ihm antidepressive, entzündungshemmende und wundheilende 
Eigenschaften.

Standort: Johanniskraut gedeiht besonders gut an sonnigen Standorten auf trockenen Wiesen, an 
Wegrändern und auf felsigen Böden.

Anwendungen: Es wird traditionell zur Behandlung von leichten bis mittelschweren Depressionen, 
Angstzuständen, Nervosität und Schlafstörungen eingesetzt. Äußerlich angewendet kann es auch 
bei Verbrennungen, Wunden und Hautentzündungen helfen.

14. Wiesenschaumkraut (Cardamine pratensis)

Beschreibung: Wiesenschaumkraut ist eine mehrjährige krautige Pflanze mit zarten, gefiederten 
Blättern und weißen oder rosa Blüten, die in dichten Trauben angeordnet sind. Es ist in Europa, 
Asien und Nordamerika heimisch und wird oft als Zierpflanze angebaut.

Inhaltsstoffe: Wiesenschaumkraut enthält Senfölglykoside, Flavonoide und Bitterstoffe. Diese 
Substanzen verleihen ihm entzündungshemmende, schleimlösende und harntreibende 
Eigenschaften.

Standort: Wiesenschaumkraut gedeiht besonders gut an feuchten Standorten wie Ufern von 
Gewässern, Feuchtwiesen und sumpfigen Wiesen.



Anwendungen: Es wird traditionell zur Behandlung von Husten, Bronchitis, Nieren- und 
Blasenerkrankungen und rheumatischen Beschwerden verwendet. Äußerlich angewendet kann es 
auch bei Hautproblemen wie Ekzemen und Akne helfen.

15. Vogelmiere (Stellaria media)

Beschreibung: Vogelmiere ist eine einjährige krautige Pflanze mit ovalen Blättern und kleinen, 
weißen Blüten, die fünfzählig sind. Sie ist in Europa, Asien und Nordamerika verbreitet und wächst 
oft als Unkraut in Gärten und auf Äckern.

Inhaltsstoffe: Vogelmiere enthält Saponine, Schleimstoffe, Flavonoide und Bitterstoffe. Diese 
Substanzen verleihen ihr entzündungshemmende, schleimlösende und harntreibende 
Eigenschaften.

Standort: Vogelmiere gedeiht besonders gut an feuchten, nährstoffreichen Standorten wie Gärten, 
Äckern und Wegrändern.

Anwendungen: Sie wird traditionell zur Behandlung von Hauterkrankungen wie Ekzemen, 
Hautausschlägen und Verbrennungen verwendet. Auch bei Verdauungsproblemen und 
Harnwegsinfektionen kann sie unterstützend wirken.

16. Goldrute (Solidago virgaurea)

Beschreibung: Die Goldrute ist eine mehrjährige krautige Pflanze mit langen, aufrechten Stängeln 
und gelben Blüten in dichten Rispen. Sie ist in Europa, Asien und Nordamerika heimisch und wird 
oft als Zierpflanze angebaut.

Inhaltsstoffe: Die Goldrute enthält Flavonoide, ätherische Öle, Bitterstoffe und Gerbstoffe. Diese 
Substanzen verleihen ihr entzündungshemmende, harntreibende und immunstimulierende 
Eigenschaften.

Standort: Die Goldrute gedeiht besonders gut an sonnigen Standorten auf trockenen Wiesen, an 
Waldrändern und auf Brachflächen.

Anwendungen: Sie wird traditionell zur Behandlung von Harnwegserkrankungen wie 
Blasenentzündungen, Nierensteinen und Harnwegsinfektionen verwendet. Auch bei 
rheumatischen Beschwerden kann sie hilfreich sein.

17. Lungenkraut (Pulmonaria officinalis)

Beschreibung: Lungenkraut ist eine mehrjährige krautige Pflanze mit gefleckten Blättern und rosa 
bis blauen Blüten, die sich im Laufe der Blütezeit verfärben. Es ist in Europa und Asien heimisch 
und wird oft als Zierpflanze angebaut.

Inhaltsstoffe: Lungenkraut enthält Schleimstoffe, Flavonoide, Gerbstoffe und ätherische Öle. Diese 
Substanzen verleihen ihm entzündungshemmende, schleimlösende und wundheilende 
Eigenschaften.



Standort: Lungenkraut gedeiht besonders gut an halbschattigen Standorten in feuchten 
Laubwäldern und auf schattigen Wiesen.

Anwendungen: Es wird traditionell zur Behandlung von Atemwegserkrankungen wie Bronchitis, 
Asthma und Husten verwendet. Äußerlich angewendet kann es auch bei Hautproblemen wie 
Ekzemen und Verbrennungen helfen.

18. Gemeine Schafgarbe (Achillea millefolium)

Beschreibung: Die Gemeine Schafgarbe ist eine mehrjährige krautige Pflanze mit fein gefiederten 
Blättern und flachen, doldenförmigen Blütenständen. Sie ist in Europa, Asien und Nordamerika 
verbreitet und wird oft als Heilpflanze und Zierpflanze angebaut.

Inhaltsstoffe: Die Gemeine Schafgarbe enthält ätherische Öle, Bitterstoffe, Flavonoide und 
Gerbstoffe. Diese Substanzen verleihen ihr entzündungshemmende, krampflösende und 
blutstillende Eigenschaften.

Standort: Die Gemeine Schafgarbe gedeiht besonders gut an trockenen, sonnigen Standorten in 
Wiesen und auf Hängen.

Anwendungen: Sie wird traditionell zur Behandlung von Menstruationsbeschwerden, 
Verdauungsproblemen und Hautproblemen eingesetzt. Äußerlich angewendet kann sie auch zur 
Wundheilung verwendet werden.

19. Wegwarte (Cichorium intybus)

Beschreibung: Die Wegwarte ist eine mehrjährige krautige Pflanze mit blauen oder violetten Blüten
und gezahnten Blättern, die am Ende der Stängel angeordnet sind. Sie ist in Europa, Asien und 
Nordafrika heimisch und wird oft als Heilpflanze und Kaffeeersatz verwendet.

Inhaltsstoffe: Die Wegwarte enthält Bitterstoffe, Inulin, Flavonoide und Gerbstoffe. Diese 
Substanzen verleihen ihr verdauungsfördernde, harntreibende und entzündungshemmende 
Eigenschaften.

Standort: Die Wegwarte gedeiht besonders gut an sonnigen Standorten auf trockenen Wiesen, an 
Wegrändern und auf Brachflächen.

Anwendungen: Sie wird traditionell zur Behandlung von Verdauungsproblemen wie Blähungen, 
Verstopfung und Lebererkrankungen verwendet. Auch bei rheumatischen Beschwerden kann sie 
unterstützend wirken.

20. Wegerich (Plantago major)

Beschreibung: Wegerich ist eine mehrjährige krautige Pflanze mit breiten, ovalen Blättern und 
unscheinbaren Blütenständen. Es ist in Europa, Asien und Nordamerika verbreitet und wird oft als 
Heilpflanze und Unkraut betrachtet.



Inhaltsstoffe: Wegerich enthält Schleimstoffe, Flavonoide, Gerbstoffe und ätherische Öle. Diese 
Substanzen verleihen ihm entzündungshemmende, schleimlösende und wundheilende 
Eigenschaften.

Standort: Wegerich gedeiht besonders gut auf sonnigen Wiesen und an Wegrändern.

Anwendungen: Er wird traditionell zur Behandlung von Atemwegserkrankungen wie Husten, 
Bronchitis und Halsschmerzen eingesetzt. Äußerlich angewendet kann er auch zur Wundheilung 
verwendet werden.

Fazit

Die Heilpflanzen des Illertals bieten eine beeindruckende Vielfalt an wertvollen Inhaltsstoffen und 
medizinischen Anwendungen. Von der bekannten Brennnessel bis zur weniger bekannten 
Wegwarte bietet die Region eine Fülle von Pflanzen, die seit jeher von den Menschen genutzt 
werden, um ihre Gesundheit zu fördern und Beschwerden zu lindern. Die hier vorgestellten 20 
Kräuter sind nur eine Auswahl der reichen Flora dieses Gebiets. Diese umfassende Betrachtung der
Heilpflanzen des Illertals aus Sicht eines Apothekers soll Ihnen ein tieferes Verständnis für die 
vielfältigen medizinischen Möglichkeiten bieten, die die Natur uns bietet. Mögen Sie die Natur und 
ihre Heilkraft stets zu schätzen wissen und sie in Ihrem täglichen Leben nutzen können.

Mit freundlichen Grüßen,

Ihr Apotheker Dr. Frank Henle

Verzeichnis der benutzten Fremdwörter:

Adstringierend: Zusammenziehend, kontrahierend.
Antidepressiv:  Eine Wirkung auf die Stimmung fördernd, die Depressionen lindern kann.
Expektorans: Ein Mittel, das den Auswurf von Sekret aus den Atemwegen fördert.
Immunstimulierend: Das Immunsystem aktivierend oder stimulierend.
Saponine: Pflanzliche Wirkstoffe mit seifenähnlichen Eigenschaften.
Senfölglykoside: Wirkstoffe, die in Kreuzblütlern vorkommen und einen scharfen Geschmack 

haben.
Valepotriate: Wirkstoffe, die in Baldrian vorkommen und beruhigende Eigenschaften 

haben.

Diese umfassende Betrachtung der Heilpflanzen des Illertals aus Sicht eines Apothekers soll Ihnen 
ein tieferes Verständnis für die vielfältigen medizinischen Möglichkeiten bieten, die die Natur uns 
bietet.

Dieser Text wurde mit Hilfe von ChatGPT generiert ist aber geistiges Eigentum von Dr. Frank Henle 
und Bedarf seiner Zustimmung bei Weitergabe oder Verwendung außerhalb des privaten, 
familiären Rahmens.


